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35 Sitzung vom 11 Dezember 12 Uhr
Die zweite Berathung des Poſtetats wird fortgeſetzt bei den

Titeln 25 28 Poſtunterbeamte mit den dazu vorliegenden An
trägen betr Beſſerung der Lage der unteren Beamten der Poſt
verwaltung eingebracht von den Abgg Richter dfr Singer
Soz und Frhr v Ow bei deren Berathung ſich das

Haus geſtern vertagte
Abg Frhr v Ow P Der größte Theil meiner politiſchen

Freunde ſteht den Anträgen Richter und Singer nicht un freundlich
gegenüber deren Begründung die Lebensſtellung der Poſtunter
beamten richtig und ohne Uebertreibung geſchildert hat Nachdem
wir ſo viele Geſetze für die Arbeiter gemacht haben müſſen wir
auch die Lage der arbeitenden Kategorien in unſerer Verwaltung
aufbeſſern Auch für dieſe Klaſſen hat die rechte Seite des
Hauſes warme Sympathie Aber wir können den Antrag Richter
nicht annehmen weil die Gewährung von Wohnungsgeldzuſchuß
nur einen Theil der Unterbeamten betrifft während wir doch
auch diejenigen Beamten berückſichtigen müſſen welche keinen
Wohnnngsgeldzuſchuß haben Die Theuerungsverhäliniſſe ſind
zwar nicht allgemein ſondern an einzelnen Orten hervor
getreten ſie ſind aber nicht wie der Abg Richter meinte vor
üglich hervorgerufen durch die Getreidezölle Auch vor Durchn derſelben haben wir ähnliche Lebensmitteltheuerung ge

habt Sehr wahr rechts Hierin ſpielen viele Faktoren mit
wie z B die Steigerung der Lebensbedürfniſſe Früher gingen
die Dorfkinder barfuß zur Schule heute iſt das nicht mehr der
Fall Alle Klaſfen leben beſſer wie vor Darum
muß aber auch das Gehalt der Beamten den geſteigerten Lebens
bedürfniſſen entſprechend höher normirt werden

Der Antrag Singer beſchreitet einen ungewöhnlichen Weg
indem ſonſt nicht über das veranſchlagte Budget durch Jnitiativ
anträge hinausgegangen wird Es wäre eine ſehr mißliche
Praxis wenn jeder Abgeordnete darauf ausgeht die Ausgaben
u erhöhen Damit wird der Popularitätshaſcherei Thür und
hor geöffnet Solche Anträge werden aber auch ungenau ſein

müſſen weil die Antragſteller die Verhältniſſe nicht ſo genau
kennen wie die Regierung Das iſt auch beim Antrag Singer
der Fall der beſtimmte Beamten Kategorien gar nicht be
rückſichtigt Erhöht man das Gehalt ſo muß das konſequent
eſchehen und nicht blos die Reichsbeamten ſondern auch die
andesbeamten aufgebeſſert werden Deshalb läßt die Trag

weite eines ſolchen Antrags gar nicht überſehen Wir können
alſo die Anträge Richter und Singer in ihrer jetzigen Form
nicht annehmen Um unſere Geſinnung aber zum Ausdruck zu
bringen und nicht mißverſtanden zu werden habe ich unſere
Reſolution eingebracht Wir ſcheuen einige Millionen Ausgaben
hierfür nicht Unſer Antrag unterſcheidet ſich von dem AntragZichter auch noch dadurch daß ſich derſelbe mit Vertrauen an

die Regierung wendet während auf der linken Seite ein un
umwundenes Mißtrauen gehegt und hier und in der Preſſe
gegeg eine entſchieden wohlgeſinnte Regierung und einen Theil
er Bevölkerung entfacht wird Wir empfehlen unſeren Antrag

dem Wohlwollen der Regierung Beifall rechts
Abg Bürklin nl Jch erkläre im Namen meiner Freunde

daß wir mit einer efegeeuge der unteren BeamtenKategorien
völlig einverſtanden ſind Denn eine Theuerung der Lebens
bedürfniſſe läßt ſich nicht in Abrede ſtellen Daß dieſelbe durch
die erhöhten Getreidepreiſe veranlaßt iſt ändert an der That
ſache nichts ſondern wir haben nur einfach mit dieſer That
ſache zu rechnen Aber auch abgeſehen von dieſer W
wirkenden Urſache werden ſich die Regierungen der Bewegung
nicht entziehen können die die Einzelſtaaten zu Gehalts Auf
beſſerungen veranlaßt hat Wir meinen nun daß dieſe Sache
möglichſt ſchnell in Angriff zu nehmen ſei und hatten darum ſchon
ehe die vorliegenden Anträge uns bekannt waren einen Antrag
angefertigt die verbündeten Regierungen zu erſuchen dem
Reichstage bis zur dritten Leſung des Etats einen Nachtragsetat
vorzulegen durch welchen die Mittel zu Zulagen für die unteren
Beamten bereitgeſtellt werden Wir dachten dabei keineswegs an
Wahlagitation ſondern an das nothwendige Bedürfniß Obwohl
die Anträge Richter und Ow zwar unſer Bedenken daß nicht
ſofort geholfen wird nicht beſeitigen werden wir aber auf
grund dieſer Anträge das Nähere in der Budgetkommiſſion der
8 i yWtrage zu überweiſen beantrage vereinbaren können

etfall
Abg Dr Hartmann konſ Die Unterbeamten ſind einer

Aufbeſſerung zweifellos bedürftig aber wir haben in der Frageder Gehaltserhöhungen immer den Grundſatz vertreten Otet g
aber langſam Einſeitig die Beamtengehälter eines Reſſorts zu
erhöhen geht nicht an ſchon wegen des Zuſammenhanges der
Reichsreſſorts Darum müſſen wir die Jnitiative der Regierung
überlaſſen Auch iſt nicht allein für die Unterbeamten ſondern
auch für die mittleren Beamten eine Aufbeſſerung erforderlich
Jn der Budgetkommiſſion werden wir im Zuſammenwirken mit
der Regierung zu dem erwünſchten Reſultate kommen können am
beſten im Sinne des Antrages Ow aber mit Ausdehnung auf alle
Beamtenkategorien

Abg Dr Windthorſt Centrum Auch meine Freunde ſind
überzeugt daß das geſammte Unterperſonal der Poſt nothwendig
aufgebeſſert werden muß und daß auch unter dem mittleren
Perſonal wohlberechtigte Wünſche extſtiren Jch halte auch den
Standpunkt für einen durchaus richtigen und durchaus zu
treffenden daß mit Rückſicht auf die jetzt vorhandene Theuerung
wie ſie ja wohl ein jeder in ſeinem Haushalte empfindet eine
ſolche Aufbeſſerung ſofort vorgenommen werden muß Wenn nun
aber der Poſtetat auch Anlaß zu den betreffenden Anträgen ge
geben hat ſo muß ich doch geſtehen daß auch in anderen Reſſorts
namentlich das Unterperſonal nach den jetzigen Verhältniſſen zu
niedrig beſoldet iſt und daß die Regierung ernſt erwägen muß
in welchem Maße die Lage deſſelben am zweckmäßigſten
gebeſſert werden kann Der Nothſtand iſt ſo dringlich daß wir
nicht von der einmal betretenen Bahn zurückkehren dürfen auch
nicht durch Sparſamkeitsrückſichten Allerdings habe ich auch den
Eindruck daß geſpart werden könnte und geſpart werden muß
aber dieſe Erſparniſſe ſind bei anderen Poſitionen vorzunehmen es
Jch hoffe deshalb daß die Budgetkommiſſion diesmal einen
recht gründlichen ſchriftlichen Bericht machen wird in der ſie
alle gegebenen Anregungen berückſichtigt Denn wenn die un
geheuren Ausgaben ſo fortgehen ſo wird unſer Budget in
nnverantwortlicher Weiſe belaſtet und es wird dann auch eine
politiſche Gefahr heraufbeſchworen Es iſt daher um ſo noth
wendiger daß die Kommiſſion alles Material das in den ver
ſchiedenen Berathungen zufſammengetragen worden et völlig ver d

eſearbeltet ſie darf ſich nicht ſcheuen Ausgaben für Zwecke zu
machen ſondern muß dafür auf anderen Gebieten die größt
mögliche Sparſamkeit üben Jch bedaure du das nicht überall
eſchehen iſt und daß die Grund der Sparſamkeit nicht immer
ethätigung r haben Beifall im Centrum
Abg Pr Baumbach dfr Nach den letzten Worten des Abg

Windthorſt iſt zu bedauern daß er ſeinen parlamentariſchen Ein
ſluß auf die ſeiner Partei angehörenden ommiſſionsmitglieder
nicht ſtärker ausgeübt hat ſonſt hätten wir vielleicht an manchen
Punkten in der Budgetkommiſſion ſparſamer ſein könnenfreue mich über das in dem Antra ertmüit

uerung
7 Ow liegendevon agrariſcher Seite daß eine nicht zu bietende

der Lebensmittel eingetreten iſt Das iſt der erſte Schritt zu
Agrarier erkennen wenigſtens

Vi t werden
einer gewiſſen Beſſerung die
h h denn derehet rn d re Zs
ie Vertheuerung herbeigeführt haben Herr r Bürklinnicht beſtritten daß der Getreidezoll die Lebensmittel verth hat Aen Singer Soz Die Aeuß deseuert l war eh

hat und die Nationalliberalen werden Gelegenheit haben imatgen Reichstag mit uns zuſammen die Schutzzölle auf
zuheben

Der Singer ſche Antrag iſt zu eng gefaßt man kann nicht
allein die Poſtunterbeamten herausgreifen ſondern muß auf allen
Gebieten der t einheitlich vorgehen Ich exkenne auch
an daß unſer Antrag dem Vorwurf einer gewiſſen Einſeitigkeit
nicht enigeht Jmmerhin aber greift er einen beſtimmten Punkt
heraus bei dem ſich etwas thun läßt Jch möchte dabei gleich
auf die zahlreichen Poſthilfsbeamten hinweiſen deren wir leider
eine ſehr große Zahl etwa 1000 haben und die ebenſo dringend
einer Aufbeſſerung bedürfen

Auch wir haben den Gedonken gehabt im Wege eines
Nachtragsetats die Geldmittel für eine einmalige Unterſtützung
aller Ünterbeamten aufzubringen Die Sache kann in ber Kom
miſſion in eingehender Weiſe berathen werden Wenn wir nicht
vertrauensſelig wie der Abg v Ow an die Regierung heran
treten ſo haben wir dazu auch keine Veranlaſſung denn die Er
höhung der Beamtengehälter iſt ſeit Jahren von der Regierung
in Ausſicht geſtellt worden aber bisher iſt es nur bei ſchönen
Verſprechungen und Sympathiebezeugungen geblieben Auch iſt
wenig vertrauenerweckend wie die Vertreter des Reichs
Poſtamts und des ReichsSchatzamts zu der Maßregel ſtellen
Die Unterbeamten haben das Recht zu verlangen daß wir hier
nicht blos ſchöne Reden halten ſondern daß man endlich Thaten

ſehen bekommt Wir werden in der Budgetkommiſſion alles
in Erwägung nehmen und hoffen auf ein erfreuliches Reſultat
Beifall links
Abg Prinz Carolath Reichsp Nicht blos die unteren

Reichsbeamten ſondern auch die unteren Staatsbeamten ſind in
keiner günſtigen Lage Deshalb richte ich an die Vertreter derpreußiſchen egierung die dringende Bitte doch endlich mit der

lange verſprochenen Gehaltserhöhung der preußiſchen Unter
beamten vorzugehen Zuſtimmung rechts Dem Antrag Ow
kann ich aber nicht zuſtimmen Derſelbe enthält einmal das Zu
geſtändniß der Theuerungsverhältniſſe und es iſt für einen Ver
treter der gegenwärtigen Wirthſchaftspolitik eine eigenthümlicheSache einer Reſolution zuzuſtimmen in der die Vertheuerung
der nothwendigſten Lebensmittel anerkannt wird Dann entbehrt
die Reſolution einer präziſen Faſſung

Abg Singer Du ch habe nichts gegen eine Verweiſungder Anträ e an die Budgetkommiſſion Jch bin natürlich auch

mit einer Aufbeſſerung aller Beamten einverſtanden aber ich halte
es für praktiſcher wenn erſt auf einem Gebiete vorgegangen wird
weil dann die übrigen ſchon nachfolgen müſſen andererſeits aber
durch eine gleichzeitige Beantragung der Aufbeſſerung aller
Beamten die Regierungen von der Haſtig durch die Höhe
der Summen abgeſchreckt werden können Die Anregung hat ja
allgemein Anklang gefunden im Reichstag aber warum hat die
Majorität ſolche Anre z nicht gegebenAbg v Kardorff Re chsp Der Vorwurf des Abg Singer
iſt ungerechtfertigt denn auch wir haben eine allgemeine Erhöhung
der Beamtengelder in Ausſicht genommen und eingehend darüber
verhandelt Wir hatten dazu umſomehr Veranlaſſung als uns
gar nicht verborgen ſein konnte daß die Arbeitslöhne durchweg
eſtiegen ſind dagegen die Beamtengehälter ſtehen Slieben
r waren unſere Verhandlungen noch nicht zum Abſchluß

gediehen sAbg Richter dfr Wenn ſolche Anträge in den Majoritäts
parteien vorbereitet worden ſind ſo bedauere ich daß ſie in dieſer
Beziehung weniger fruchtbar geweſen ſind als in Bezug auf
andere Gegenſtände denn es hätte leicht kommen können da es
bis vor wenigen Tagen ja noch zweifelhaft war ob die Seſſion
nicht ſchon vor Weihnachten geſchloſſen werde daß wir von dieſen
Verhandlungen nichts erfahren hätten Auch war die Haltung der
Vertreter dieſer Partei in der Budgetkommiſſion eine ſehr ab
lehnende gegen alle Anregungen des Abg Baumbach ſo daß es
weifelhaft erſchien ob in der That die hier ausgeſprochene Abſicht in jenen Parteien obwaltete Jndeſſen wir wollen hoffen

daß aus der Budgetkommiſſion ein Antrag hervorgeht
möglichſt ſchon für das nächſte Etatsjahr unmittelbar praktiſche
Früchte bringt Damit aber nicht die Budgetkommiſſion wie für
ähnliche Anträge auch für dieſen als Ort des ſtillen Begrähniſſes
angeſehen wird ſo beantrage ich zugleich mit dieſen Anträgen den
entſprechenden Etatstitel in die Kommiſſion zurückzuverweiſen
Dann iſt man genöthigt mit dieſem Etatstitel auch auf dieſe An
träge vor dem Plenum zurückzukommen Die Etatsberathung
wird dadurch ja auch nicht aufgehalten Beifall links

Abg v Kardorff Reichsp Durch den Nachtragsetat wird
der Zweck des Abg Richter ebenſo gut erreicht Wenn die
Mehrheitsparteien mit ihren Anträgen noch nicht hervorgetreten
ſind ſo liegt das daran daß wir eben die Tragweite der An
träge nach allen Seiten hin erwogen haben denn es handelt ſich

ier um einen gewaltigen finanziellen Effekt und daß eine genaue
erechnung deſſelben nicht die Arbeit von wenigen Tagen iſt

beſonders wenn man alle Beamtenkategorien in Betracht zieht
verſteht ſich von ſelbſt

Jg Bürklin natl Die Anregungen von Hrn Baumbach
ſind in der Kommiſſion bei ſämmtlichen Parteien freundlich auf

enommen worden und bei unſeren Parteien nicht minder Die
otiz der Freiſ Ztg daß von unſerer Partei dieſe Anxegung
rn r iſt iſt durchaus unrichtig Das pure Gegen

eil iſt der FallAbg Dr Windt orſt Centr Außerhalb der Budget
kommiſſion haben wir von den ſogenannten Majoritätsparteien
nichts in der Richtung der Anträge gehört und jetzt nehmen die
einzelnen Redner gleich einen gereizten Ton an Das iſt ein
Verfahren durch welches unſer gemeinſchaftliches Arbeiten durch
aus beeinträchtigt wird und ich glaube wenn das ſo fortgeht
wie die Herren es zu beabſichtigen ſcheinen ſo können wir unſere
Arbeiten nur einſtellen und abwarten was die Herren etwa vor
den Reichstag bringen werden Jch habe nur darauf aufmerkſam
machen wollen war wir gelangen wenn wir die Privat
verhandlungen der Majoritätsparteien abwarten wollen Daß
dieſe nicht immer zum Ziele führen haben wir beim Sozialiſten
geſetz geſehen wo das Kartell in die Brüche gegangen iſt

Abg dfr Daß unſer Antrag auf allſeitiges
Wohlwollen geſtoßen iſt doch eum grano salis zu verſtehen denn

iſt ihm nur von einer Seite poſitiv widerſprochen worden
Die Regierung hat ſich aber völlig ablehnend verhalten ohne das
mindeſte Entgegenkommen und deshalb habe ich einen ſpeziellen
Antrag auch nicht eingebrocht

Abg v Kardorff Rp Wenn die Uneinigkeit der Kartell
parteien ſich nur auf ſolche Nebenpunkte erſtreckt wie in der
Sozialiſten Kommiſſion dann wird das Kartell noch recht lange
beſtehen Uebrigens haben wir ein gewiſſes Kartell doch auch mit
em Centrum gehabt bei Gelegenheit der Zollpolitik Sehr

richtig links und das Centrum ſteht zur freiſinnigen Partei doch
auch in einem gewiſſen Kartellverhältniß Abg Windthorſt
Nein Zunächſt wollen wir aber unter uns bleiben und weiſen
es zurück daß Herr Windthorſt uns dafür eine ſchlechte Cenſur

erg i n der Sorialg Dr Hartmann Jn der Sozialiſtenkommiſſion iſtdie Maiorits des Kartells im engeren Sinne allerdings in die
Brüche gang aber dafür ſind die Freude des Abg Windt
orſt wieder in das kartell eingetreten Sehr richtig rechts

iderſpruch im Centrum Jch widerſpreche daß in der Kom
miſſion wur die Freiſinnigen Wohlwollen für ſolche Anträge
Pzciet hätten Herr Baumbach hat ſelbſt anerkannt daß alle

rteien ſich ablehnend verhielten
Abg Dr e Das habe ich nicht gethan Die ganze

Budgetkommiſſion iſt vier Beſtrebungen wohlwollend geſinnt
geweſen Warum haben Sie rechts keinen Antrag geſtellt

Abg v Kardorff
r unvorſichtig wenn er ſagt daß die Kartellparteien in

der

allen Hauptpunkten in der Sozialiſtenkommiſſion einig ſeien und
nur in einem Nebenpunkt auseinander gegangen wären
Miniſter Herrfurth wird ihm nicht dankbar dafür ſein daß er
ier öffentlich konftatirt die Ausweiſungen ſeien ein vollſtändiger
tebenpunkt Sehr gut links

Abg Dr Windthorſt Jch beſtreite daß ſich auch das Centrum
zu den Kartellparieien rechnet Keinem von uns fällt es ein zu

m Kartell wie es jetzt liegt hinüberzutreten Ein Kartell wie
es jetzt beſteht hat nie beſtanden Es iſt eine beſondere Verabredung von drei Fraktionen für die Wahlen Durch dieſe Art
Kartell muß das eigentliche parlamentariſche Leben vernichtet
werden Sehr wahr links und im Centrum Lachen rechts
Allerdings iſt bei der Zollpolitik eine Verſtändigung zwiſchen
Centrum und Konſervativen erfolgt aber da konnte jeder hinzu
treten und vor allen Dingen war dieſe Verſtändigung nicht
eheim Sehr wahr im Centrum und links Die Herren
aben zwar über die Anträge Studien gemacht aber nichts davon

in die Oeffentlichkeit gebracht Bei den Wahlen werden wir
unſererſeits alles thun um die Kartellparteien nicht zum Siege
kommen zu laſſen Beifall im Centrum und links

Abg Dr Baumbach Jn dieſem Beſtreben werden wir uns
wahrſcheinlich zuſammenfinden Große Heiterkeit Herr Hart
mann hat mich mißverſtanden ich habe nur die ablehnende
Haltung der Regierung konſtatirt welche mich beſtimmt hat mit
formulirten Anträgen vorzugehen Wohlwollen iſt gewiß faſt auf
allen Seiten vorhanden geweſen Jch habe nur Widerſpruch
ſeitens eines Mitgliedes der freikonſervativen Partei erfahren

Abg v Kardorff Die Erklärung des Abg Windthorſt habe
ich nicht anders erwartet Herr Windthorſt hält eine parlamen
tariſche Situation für gut wenn er und der Abg Richter die
Majorität hat wir nicht Beifall rechts

Damit ſchließt die Diskuſſion
Ueber die Art der Abſtimmung entſpinnt ſich eine längere Ge

ſchäftsordnungsdebatte
Abg Richter will ſämmtliche Anträge verbunden mit den

Titeln 25 26 27 28 der Budgetkommiſſion überweiſen Die
Abgg Hartmann und v Kardorff wollen nur die Re

ſolution Richter und Ow an die Budgetkommiſſion überweiſen
und die Titel jetzt im Plenum bewilligen um nicht die zweite
Leſung aufzuhalten und ſich der Gefahr auszuſetzen daß die
Anträge bis zur dritten Leſung durchgepeitſcht werden müſſen

Abg Richter weiſt darauf hin daß nach den Ferien noch der
Militär Marine und der Etat des Reichsſchatzamts berathen
werden müſſen daß alſo die Budget Kommiſſion genug Zeit habe
einen Bericht an das Haus zu erſtatten

Hierauf werden ſämmtliche Anträge verbunden mit den
Titeln 25 28 an die Budgetkommiſſion verwieſen bezw

zurückgewieſen gegen die Stimmen der Konſervativen und eines
Theils der Reichspartei
g Zu z tet 29 Rechtsbeiſtände bei den Oberpoſtdirektionen

emerkt
Abg Richter Es iſt in letzter Zeit ein Fall vorgekommen

in welchem ein Mann berliner Zeitungen mit ſich in einer Hand
tafche per Eiſenbahn nach Erkner genommen hat und dafür wegen
Hinterziehung der Poſtgebühren in eine Geldſtrafe von 690 M
genommen worden iſt und zwar nach einem Beſchluß des Reichs
gerichts auf eine Klage der Poſt Die Entſcheidung ſich
darauf daß die Perſönlichkeit des Unternehmers mit der Perſön
lichkeit des Boten zuſammenfällt Es entſpricht den heutigen
Verhältniſſen überhaupt nicht mehr Monopole wie der Zeitungs
vertrieb der Poſt nach außerhalb aufrecht zu erhalten Dieſer
Poſtzwang für politiſche Zeitungen greift in den Zeitungsvertrieb
hinein und ſchädigt weite Kreiſe des Publikums und es iſt an
der Zeit derartige Monopole für immer aufzuheben

Staatsſekretär v Stephan Es liegt eine Entſcheidung des
Reichsgerichts vor gegen welche wir hier doch keine Beſtim
mungen zu treffen haben

Abg Richter Zweck ſolcher Erörterungen iſt aus praktiſchen
Vorkommniſſen Anregungen zu entnehmen Daß das Verfahren
nicht ſo weiter gehandhabt werden kann liegt auf der Hand
Auch die Köln Ztg wird weit über zwei Meilen hinaus bis
nach Krefeld durch Privatperſonen befördert und nur weil die
Perſon des Boten nicht mit der Perſon des Unternehmers zu
ſammenfällt wird der Betreffende da nicht in Strafe genommen
Solche Strafen greifen in den Zeitungsvertrieb in einer Weiſe
hinein daß ein Ende damit gemacht werden muß

Staatsſekretär D v Stephan Jn dem Fall der Köln
tg liegt die Sache allerdings genau ſo wie in dem Falle

Erkner Wenn Sie die jetzt geltenden Beſtimmungen abändern
wollen habe ich nichts dagegen

Abg Schmidt Elberfeld Die Köln Ztg hat in der That
ſelbſtändige Agenturen an verſchiedenen Orten wo die Agenten
Abonnenten ſammeln und dann täglich von Köln aus die Zeitung
hinüberbringen

Abg Richter Es kommt uns gar nicht darauf an etwa in
den Vertrieb der Köln Ztg hineinzufahren aber das Beiſpielzeigt doch daß je größer ein ſolcher Vertrieb gehandhabt wird
es um ſo nothwendiger iſt die Beſtimmungen darüber zu ändern
Es iſt ein ei gute Ding bei 2 Meilen kann der Ver
trieb in jeder Weiſe ſtattfinden und über 2 Meilen hinaus kommt
der Poſtzwang

Der Titel wird hierauf bewilligt
Bei Titel 59 Kleiderkaſſen ſür Beamte fragt
Abg Richter an ob die Poſtverwaltung ſich ſchon irgendwie

mit der Frage befaßt habe direkt mit den Strafanſtalten 7
Beſchaffung der nothwendigen Montirung zu verhandeln Da
durch würde die Privatkonkurrenz erheblich geſchädigt werden
Wenn alle Verwaltungen die erforderliche Bereitwilligkeit
Zzeigten ließe ſich eine Schädigung der Privatkonkurrenz ver
meiden Es heiße jedoch daß beſonders auch die Poſtverwaltung
nicht auf dieſem Standpunkt ſtehe Einer Konkurrenz der
Gefängnißverwaltung würden aber die Privatunternehmer nicht
gewachſen ſein
Geheimrath Fiſcher erklärt daß der Poſtverwaltung Be
ſchwerden in dieſer Richtung nicht zugegangen ſeien ihm auch
der Grund zu ſolchen Klagen zu fehlen ſcheine
z Zu g ttel 64 Entſchädigungen für frühere Poſtgerechtſame
emerkt

Abg Richter Mir iſt kürzlich eine Poſtkarte zu Geſicht ge
kommen welche den Vermerk enthielt Fürſtliche Angelegen
heiten, die alſo aufgrund dieſer Bemerkung portofrei befördert
wurde Auf der Rückfeite befand ſich das Fürſtlich Schaum
burgiſche Wappen und der Jnhalt der Karte ergab daß es ſich
um die Vermittelung eines Käſehandels handelte Heiterkeit um
FürſtlichSchaumburgiſchen Rahmkäſe und daß die Karte die
wie geſagt eine gewöhnliche Poſtkarte war von einer Fürſtlich
Lippeſchen Domäne verſandt war Alſo dazu wird die Porto
freiheit benutzt die durch Geſetz regierenden Fürſten und ihren
Gemahlinnen zugeſichert iſt Aus dem Jnhalte der Korreſponde
karte ergiebt ſich ferner daß früher die fürſtliche Portofreihe
auch zur Verſendung des Käſes in Anſpruch genommen worden
iſt und es wird dem Bedauern Ausdruck gegeben daß das in
neuerer Zeit nicht mehr ſtatthaft ſei Eine derartige Anwendung
meine ich geht doch über die Abſicht des Geſetzes hinaus Unter
ſolchen Umſtänden iſt es doch beſſer wenn man um den Streit
über die Anwendbarkeit der Portofreiheit zu beſeitigen über
b dieſe Portofreiheit durch eine billige Entſchädigung
ablöſt
Direktor im Reichspoſtamt Fiſcher Bereits in dem Geſetz
über die Abſchaffung der Portofreiheit von 1869 ſind Hunderte
von Portofreiheiten beſeitigt worden Bei Erlaß jenes Geſetzes
ging man von der Anſicht aus daß denjenigen regierenden n
deren Poſtverwaltung in die norddeutſche bezw Re

beeent übergegangen ſei die Portofreiheit zu laſſen ſei
i ſie dieſelbe früher genoſſen habendemſelben Umfange in dem



T

ch nehme an daß es ſich hier auch nur um eine Anwendunge die bereits vor Fuß jenes Geſetzes von 1869 üblich war

Abg Richter Die Beſtimmung des Geſetzes von 1869 be
ieht ſich doch offenbar nur auf die Ausdehnung der Porto
eiheit auf Hausminiſterien und dienſtliche Stellen aber doch
nesfalls auf eine Domäne die außerhalb des Fürſtenthums

legt wie in dieſem Falle für einen Verwalter der vielleicht gar
den Käſehandel gepachtet hat Wenn das zuläſſig iſt ſo wärees im Jntereſſe des Fürſten von SchaumburgLippe zu wünſchen
daß die Portofreiheit aufgehoben wird

amit ſchließt die Diskuſſion
U Faben t wird bewilligt ebenſo der Reſt der fortdauernden

usgabenZu Titel 1 der einmaligen Ausgaben Ordentlicher Etat,
Dienſtgebäude in Köln beantragt die Kommiſſion als ſechſteRate ſtatt 800 000 M nur 730,000 M zu bewilligen

Das Haus beſchließt e xBei Titel 5 Dienſtgebäude in Aachen werden ebenfalls dem
entſprechend von dem Etatstitel 50,000 M

abgeſetzt
t 6 betrifft das Dienſtgebäude in Frankfurt a M Kaiſer

alaſt4 Von dem Abg Buol Berenberg Eentr iſt beantragt
worden die für die Schaffung von Aufenthaltsräumen für

l bei dem Poſtgrundſtück erforderliche Summe zu
eichen
Die Kommiſſion beantragt von der in Anſatz gebrachten

Summe 100,000 M abzuſetzen alſo ſtatt 535,500 M nur
435,500 M zu bewilligen

Bevor in die Diskuſſion über die Anträge eingetreten wird
geht von dem Abg v Wedell Malchow Ekonſ der Antrag
ein die Diskuſſion über den Titel auszuſetzen und den Titel mit
den dazu geſtellten Anträgen an die Budgetkommiſſion zur
Berichterſtattung zurückzuverweiſen

Abg Richter hält es für unzuläſſig vor Eröffnung der Dis
kuſſion eine derartige Zurückverweiſung zu beſchließen

Präſident v Levetzow verweiſt darauf daß bereits 1883 durch
namentliche Abſtimmung ein Präzedenzfall dafür geſchaffen ſei

Abg Richter hält dem entgegen daß dieſer Präzedenzfall der
übrigens nur gegen eine ſtarke Minorität geſchaffen ſei nicht für
immer bindend ſei

Das Haus beſchließt jedoch in ſeiner Mehrheit gegen die
Stimmen der L und einiger Nationalliberalen nach
dem Antrage Wedell Malchow die Zurückverweiſung des
Titels an die Kommiſſion t

Zu Titel 24 Dienſtgebäude in Gera werden nach dem
Kommiſſionsantrag 20,000 M abgeſetzt Titel 27 Dienſtgebäude
in Eberswalde wird geſtrichen Titel 28 Dienſtgebäude in
Glogau um 80,000 M vermindert Titel 35 Dienſtgebäude
in Zeitz abgelehnt

Bei Titel 37 Dienſtgebäude in Elberfeld macht
Abg Schmidt Elberfeld auf den geſteigerten Verkehr in dieſer

Stadt aufmerkſam der eine Erweiterung der Räumlichkeiten der
Poſt rechtfertige

Der Reſt der Ausgaben wird ohne Debatte angenommen
Zu Titel 1 der Einnahmen liegen zwei Anträge Baum bach

vor der eine auf allgemeine Herabſetzung des Portos für Stadt
briefe auf 5 Pfennig der zweite auf Ermäßigung der Vergütung
ar die Ueberlaſſung von Fernſprechſtellen in kleineren Ort

aften
Zur Begründung führt
Abg D Baumbach aus Für Berlin und einige größere

Städte muß für den Brief 10 Pf Porto gezahlt werden
während in kleineren Städten eine Taxe von nur 5 Pf erhoben
wird Die Packetfahrt Geſellſchaft in Berlin beſtellt aber Briefe
für 3 Pf und hat auch die Kartenbriefe welche ſich z B in
Oeſterreich bewährt haben eingeführt Was eine Privatgeſell
ſchaft kann ſollte die Reichspoſt doch auch leiſten Viele Mit
glieder des Hauſes haben wie ſie mir erklärt keine Ahnung
gehabt daß man in Berlin 10 Pf für Briefe zahlen müſſe

Der zweite Antrag entſpricht dem Wunſche vieler Handels
kammern Kleinere Orte haben nicht den Nutzen von der Fern
ſprech ſtelle und die Verwaltung koſtet nicht ſo viel wie in Berlin
deshalb iſt die Forderung die Vergütung für Ueberlaſſung einer
Fernſprechſtelle in kleineren Orten herabzuſetzen gerechffertigtMan ſagt daß das in Fernſprechbetrieben angelegte Kapital ſich
mit 10 bis 15 Prozent verzinſt Umſomehr iſt es angebracht eine
Ermäßigung eintreten zu laſſen

Staatsſekretär Dr v Stephan Jn dem einen Antrag be
antragt Herr Baumbach eine Nivellirung bei den Stadtpoſtbriefen
in dem andern eine Abweichung von der beſtehenden Nivellirung
Das iſt ein logiſcher Widerſpruch Die Ermäßigung für berliner
Stadtbriefe auf 5 Pfennig würde einen Ausfall von 1 Million
r Folge haben Es giebt ja Poſtkarten für den der billiger
chreiben will Einen billigeren Tarif als wir hat keine andere

große Stadt weder Paris noch London Der berliner Brief
verkehr erfordert ſehr viel Ausgaben Erſt kürzlich haben wir
eine Straßenpoſt in Betrieb ſetzen müſſen Private Poſtanſtalten
können keinen Einfluß auf den Betrieb der Poſt haben ſie
arbeiten nicht ſo regelmäßig und nicht ſo ſchnell wie die Poſt
Dieſe Konkurrenz kann uns nicht verlocken Die Packetfahrt
Geſellſchaft ernährt ſich übrigens mehr durch Beförderung von
Packeten als Briefen

Bei dem zweiten Antrag iſt nicht angegeben wo die Grenze
der kleineren Ortſchaften ſein ſoll Zahlreiche Reklamationen
werden einlaufen wenn wir einzelne kleine Ortſchaften derart
r ilegiwen Die Koſten der Verwaltung ſind aber zu groß als
aß wir ſchon jetzt eine generelle Ermäßigung eintreten laſſen

können Außerdem vergeht kaum ein Jahr ohne neue Ver
beſſerungen an den Fernſprech Apparaten die auch neue Koſten
erfordern Wir können von dem Einheitsſatz unter keinen Um
ſtänden abgehen

Auf eine Anfrage des Abg Krumpp nl erklärt
Staatsſekretär v Stephan daß eine Herabſetzung der Ver

für Ueberlaſſung einer Fernſprechſtelle in kleineren Ort
chaften weniger ungünſtig ſei als in größeren

Abg Schmidt Elberfeld Mit Rückſicht auf die Erklärungen
des Hrn Staatsſekretärs beantrage ich den Antrag Baumbach
auf alle Ortſchaften zu erweitern Jch bin auch der Meinung
daß die Gebühren allgemein herabgeſetzt werden müſſen Das
einzig Richtige wäre einen Einheitsſatz einzuführen dann würde
jeder zufrieden geſtellt werden denn ſo kommen Mißſtände vor
wie z B der daß zwiſchen ſo eng zuſammenliegenden Städten
wie Elberfeld und Barmen zwiſchen denen eine Verbindung doch
keine weiteren Koſten verurſacht als z B in Berlin von einem
Amt zum andern ganz ungerechtfertigterweiſe die Gebühren für
den Externverkehr in Anrechnung kommen Wenn auch Neu
anlagen gemacht werden welche Koſten verurſachen ſo decken
doch ſchon die Einnahmen eines Jahres die Ausgaben Außer
dem iſt jetzt in den Zeitungen die Rede von einem Multiplex
Apparate der die ganze Sache weſentlich vereinfacht und
weniger Beamte in Anſpruch nimmt Wenn in der That ſich
das Anlagekapital mit 10 bis 12 Proz verzinſt dann iſt es Zeit
im ganzen Reiche eine generelle Ermäßigung vorzunehmen
Beifall links
m Staatsſekretär Dr v Stephan Jn England Frankreich
Amerika ſind die Vergütungen drei bis viermal ſo hoch als in
Deutſchland Das genügt zur Widerlegung des Antrags auf
generelle Ermäßigung

Abg Schuſter nl unterſtützt den ar Baumbach auf
Ermäßigung der Vergütung bei Fernſprechſtellen in kleineren
Ortſchaften

Abg v Strombeck Centrum tritt für die Herabſetzung des
Stadtbriefportos für Berlin ein Koſte der berliner Poſtbetrieb
ſo viel ſo müßten konſequenterweiſe Briefe von außerhalb
nach Berlin für die Verſendung in Berlin noch einmal Porto

zahlen
Abg Schmidt Elberfeld dfr wünſcht Ermäßigung derNachnahmegebühren von 2 t Proz entprechend den Ver

hältniſſen in andern Ländern die ſonſt der Staatsſekretär
um Muſter nehme Ein großer nnahme Ausfall werde da
urch nicht entſtehen
Staatsſekretär D v Stephan erwidert daß die Regierung

rundſätzlich Fplethternrgeg u widerſtrebe Allerdings ſei derRachnahmetarif zu ungleichmäßig und er ſei bemüht einen
billigeren Tarif herzuſtellen wenngleich mit etwas höherer Heran
ziehung on niedriger Sendungen

Hierauf werden die Anträge Baumbach gegen die Stimmen
der Freiſinnigen Sozialdemokraten Nationalliberalen und ein
elner Mitglieder anderer Parteien der in der Debatte geſtellte
ntrag Schmidt auf Ausdehnung des Antrages Baumbach

u Ortſchaften gegen die Stimmen der Freiſinnigen ab
gelehnt

u Tit 4 liegt ein Antrag Schmidt Elberfeld vor dahingekehs daß ba Beſtellgeld für Poſtſachen in den Landbeſtell

r auf d gleichen Satz wie in den Ortsbeſtellbezirken
erabgeſetzt werdeZur Sarg führt Abg Schmidt Elberfeld aus daß die

Abgrenzung zwiſchen Ortsbeſtellbezirten und Landbeſtellbezirken

ha einem ſo ſchwankenden Prinzip erfolge daß eine ungleiche
Behandlung der Beſtellgebühren nicht gerechtfertigt ſei Auch inHrtobeſtelbezirken gebe es ſtundenlange und in Landbeſtellbezirken

nur minutenlange Rayons
Staatsſekretär D v Stephan erwidert daß das Haupt

bedenken gegen den Antrag ein finanzielles ſei da ein Ausfall

von 773,000 M und mit Hinzurechnung der dann mehr erſorder
kuchen rwaltungsausgaben von 1,000,090 ſich ergeben würde

bg Schmidt entgegnet daß der Ausfall an Einnahmen bei
dem ünſtigen Stande des Poſtetats nicht viel ausmache Zum
mindeſten könnten die Ungleichheiten in den Beſtellbezirken ab
geändert werden

Der Antrag Schmidt wird abgelehnt S
In Titel 6 Erlös für verkaufte Grundſtücke wird entſprechend

dem Kommiſſionsantrage ein Betrag von 1170 M abgeſetzt, im
übrigen wird der Reſt des Etats unverändert angenommen

Desgleichen ohne Debatte der Etat der Reichsdruckerei
Hierauf vertagt ſich das Haus auf Donnerstag 12 Uhr

Centrumsanträge betreffend die Wehrpflicht der Geiſtlichen
Expatriirung Ausdehnung der Kongoakte auf die deutſchen Schutzgebiete und Kintrag Barth betreffend die Wahlen

Schluß 4 Uhr

Wolle
Mancheſter 10 Dez Telegr 12r Water Taylor 7 30r WakerTaylor d r Water Wio s 30r Water Clayton 9 32r Mock Brooke 9

40r Mayoll 9 40r Medio Wilkinſon 10 32r Warpcops Lees 85 36r
Warpcops Rowland 9 40r Double Weſton 10 60r Double courante Qua
lijät 13 32 116 yds 16 16 grey Printers ans 32r/46r 182 Feſt

London 10 Dez Wollauktion Lebhaftere Betheiligung Preiſe nun
verändert wie am Eröffnungstage jedoch unter dem Knlutinationspreis

3 Ziehung der 3 Klaſſe 181 Königl Preuß Loiterie
Ziehung vom 11 Dezember 1888 Vormittags

Kur die Gewinne über 155 Mark ſind den betreſſenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

610 829 964 1245 500 312 42 5000 425 55 58 75 528 869 956
2110 322 43 85 402 615 44 3099 117 39 500 84 228 1200 44 320 415
34 593 94 752 839 79 83 9399 4031 85 216 73 311 48 65 519 53 730 82
42 5073 315 56 57 99 442 521 63 639 723 901 90 6035 149 89 225 314
77 478 83 553 200 618 817 44 985 7020 175 232 315 495 526 718 43
866 77 8034 41 129 85 226 57 395 455 500 601 29 774 823 988 90841
189 220 72 99 371 435

10065 112 204 385 97 449 518 613 709 46 81 872 83 11068 471
512 21 40 713 46 838 47 966 12038 365 66 77 495 635 81 95 842 963
82 13122 209 12 397 412 510 89 95 656 200 14048 51 66 70 99 155
70 405 22 587 694 739 806 15006 49 63 82 92 221 369 90 426 38 41
576 80 81 851 916 23 16902 43 57 355 445 553 710 828 17000 149
332 519 83 97 663 732 300 816 39 18015 200 259 200 576 784
200 204 200 39 943 91 19076 204 24 92 314 515 22 67 822 75 948 75

2003 142 201 64 85 303 427 67 755 853 21040 148 230 390 460
502 20 99 646 743 881 931 59 500 61 22120 205 385 463 23021 52
200 148 55 89 207 328 463 72 643 886 89 922 41 24047 144 99 248

56 329 458 84 541 626 71 834 973 91 25095 125 51 432 82 563 737 90
842 26372 417 76 620 500 861 938 270961 66 131 36 57 280 373 548
S1 91 927 91 200 28048 416 651 758 838 500 29040 259 76 407
26 503 37 627 743 806 12 200 78 903

30129 200 241 491 586 613 732 921 31357 69 456 67 622 733 79
32053 138 313 400 19 29 63 525 55 87 658 729 812 947 33014 72 111
265 420 574 655 71 711 78 87 809 961 34205 36 65 69 300 483 88 771
827 919 42 35014 103 52 386 480 580 200 772 858 937 36528 500
44 603 38 74 845 74 98 985 37020 42 101 202 369 472 200 652 701
852 38050 58 88 113 222 364 466 648 85 838 908 20 51 68 39014
251 304 42 69 504 606 13 83 759 87 818 62 978 82

40091 97 244 1300 434 511 18 608 24 728 844 66 81 939 46 41061
66 124 32 85 286 349 63 402 4 61 503 646 84 741 66 95 926 42179 24
444 200 622 729 72 816 42 920 43175 440 570 608 27 702 40 845
44017 238 427 505 620 86 709 973 82 45102 13 200 35 597 632 944
86 71 46232 92 331 705 78 476026 65 123 373 458 60 523 618 59 848
50 944 48009 60 77 197 236 319 496 200 551 75 664 718 40 822 55
49030 86 95 125 230 41 387 432 300 528 43 619 34 83 853 8

50080 101 84 293 404 98 89 899 51064 145 69 224 39 414 51 705
E6G 200 64 806 48 955 52075 129 66 1500 75 240 311 95 458 613 59
1300 792 53155 57 73 341 77 415 45 92 511 22 626 725 57 74 54213
354 99 579 82 705 82 200 904 55108 212 386 409 78 550 64 94 629
65 940 5649 963 57207 500 79 90 518 420 586 803 8 58057 463
614 26 82 86 745 939 47 49 59055 140 69 94 212 369 7587 968

60015 56 101 2 16 80 300 229 31 454 578 628 709 846 78 909 83
98 1300 64030 59 271 200 313 400 94 512 23 53 722 79 866 996
62042 74 77 115 006 157 222 77 200 316 20 45 47 54 467 584 63117
294 322 97 726 857 64121 512 84 622 801 15 61 65 65110 31 66 93
254 78 347 550 63 85 612 754 57 813 48 916 66147 327 477 526 31
607 79 2001 706 972 6730 460 549 937 68018 45 201 19 30 308
19 49 422 571 622 26 702 29 54 83 d08 915 69013 216 433 644 83
98 850 69 981 92 200

79092 134 56 66 246 51 348 506 630 831 71116 73 500 85 200
239 332 487 90 816 95 650 1300 728 85 72015 84 173 226 400 18 61
540 53 82 607 31 877 72110 41 207 84 417 200 507 14 15 94 880
74009 299 305 8 74 447 77 507 602 15 93 805 75047 62 173 252 336
66 99 434 95 508 37 698 759 954 76093 173 253 75 443 49 601 846

6 92 77021 44 74 115 31 226 46 345 483 528 649 899 924 78012
77 174 273 300 317 528 75 651 200 937 79240 99 363 72 436 587
722 70 816 933

89073 132 93 95 498 503 15 27 610 800 72 955 81046 86 144 63
436 5300 560 613 38 770 82104 8 57 205 28 334 68 93 489 516 664

993 83069 186 254 80 355 477 808 16 980 84046 115 324 30 88 200
515 27 606 7 35 91 818 56 68 977 85094 238 73 391 574 87 774 804
12 54 86072 99 107 68 300 230 310 300 17 517 200 728 36 834 902
40 71 200 7021 58 260 61 418 92 502 753 88166 80 94 455 841
63 89029 165 251 353 522 84 802 30 49 54 84 903

90171 80 290 359 84 466 702 846 974 90 91077 155 203 30 421
24 46 91 542 43 627 200 863 907 68 94 92133 205 321 455 529 82
605 48 63 839 954 63 69 93095 162 87 286 700 200 36 915 94011
103 370 506 971 95058 183 203 33 310 35 91 95 991 98141 201 345
412 518 615 45 57 808 97091 135 274 357 827 98195 214 575 653 68
81 843 200 54 930 200 99016 251 78 481 599 659 703 955

199034 300 40 1 515 949 74 101016 50 177 513 843 79 922 50
75 102067 140 297 411 51 92 514 37 89 633 71 732 40 45 103156
235 352 71 441 522 632 716 883 922 36 104045 143 55 268 447 551
681 200 786 531 105049 67 275 334 418 664 742 52 896 106000
285 300 93 389 300 480 561 629 777 829 56 954 107005 45 73 12003
158 215 364 414 62 200 566 742 55 868 916 89 198062 353 58 99 533
37 71 73 705 17 879 109110 14 251 315 513 604 6 99 728 97 90 6 39

110015 40 330 695 745 909 48 111007 19 216 21 44 419 623 934
79 112167 204 423 751 78 833 965 113089 243 330 49 88 445 72 99
6502 712 29 88 819 114143 257 414 553 615 20 78 758 84 826 54 921
115143 300 89 589 621 38 300 799 804 13 990 1156055 ös 121 23
535 95 98 656 713 28 951 60 1127034 49 102 200 31 68 3146 142 51
60 581 624 84 1500 807 956 118084 108 87 216 59 372 464 85 583 71
620 785 817 903 53 119021 38 431 552 712 66 916 1300

120002 432 55 601 32 709 66 820 12 129 324 432 88 594 758 83
807 933 57 72 122054 99 204 6 17 84 85 301 65 72 531 602 93 777
806 55 954 58 62 88 91 123023 50 61 163 223 62 313 406 553 83 635
36 835 96 914 64 124018 25 245 96 362 500 36 840 125190 344 437
61 505 39 678 770 959 126103 36 317 300 413 200 99 624 97 786
818 79 127153 317 50 61 400 48 59 81 574 88 705 21 921 128378 914
36 129145 92 248 568 632 788 971

130024 57 226 335 504 934 131185 328 300 540 58 91 94 643
85 792 800 132124 89 229 577 667 74 933 133051 73 88 226 367
548 607 745 818 36 134081 168 248 69 383 477 530 60 66 86 735 200
906 17 35 135003 337 46 410 88 666 835 99 952 66 136022 116 25
304 93 424 590 772 839 55 92 137055 76 90 134 45 60 67 211 65 311
45 575 82 625 754 842 54 68 973 138027 57 85 300 160 215 502 670
83 854 992 139301 38 89 480 508 617 746 66 854 927 40

140041 73 97 185 245 340 639 141149 307 43 414 200 19 88 524
74 600 77 848 49 92 917 63 142010 43 145 52 95 705 63 143085 115
220 88 500 355 649 714 300 953 144078 202 414 546 778 872 908
14 145123 354 402 10 24 827 88 146255 303 55 835 901 66 147133
34 206 45 81 353 59 431 61 65 543 46 651 730 148101 113 331 57 476
627 86 616 832 73 94 99 149127 300 38 67 332 441 60 91 98 200
99 200 526 59 819 83 900

150224 352 541 58 695 937 57 151020 23 79 314 401 45 80 87
521 72 90 92 625 835 152046 69 91 10 277 601 753 837 67 994 1 53157
437 91 560 605 36 742 807 31 39 996 154124 70 286 346 49 562 74
747 75 809 99 937 60 67 1556055 56 77 175 90 368 406 28 31 6 879
156160 71 200 52 310 77 478 595 694 70 200 26 50 66 895 907 14
32 48 157056 1500 167 257 318 551 620 25 96 724 88 917 52 65
156062 85 493 724 813 18 22 200 96 931 159298 446 633 730 203 902

160267 83 86 409 97 612 21 54 72 749 71 931 200 78 94 161042
258 441 598 747 871 162016 291 343 920 163097 10 000 178 395
478 574 691 827 93 164028 86 120 57 233 591 724 32 165073 165
201 374 469 525 751 833 929 166024 125 292 416 526 768 802 39 981
167139 336 509 760 872 87 986 168087 104 623 871 904 21 72 200
169 26 174 81 233 431 86 656 747 852 89

1760377 511 688 825 171101 63 356 594 633 741 874 983 172027
310 30 542 681 711 27 25 95 808 998 16 57 173003 189 455 899 975
200 91 174169 360 523 58 639 97 175062 98 164 207 20 337 72 92

476 520 677 760 300 66 907 16 176015 77 119 36 382 545 200 635
85 99 778 837 43 907 18 200 36 177000 223 359 507 15 50 861
178037 50 105 280 91 94 364 401 40 525 42 659 76 703 7 74 1709058
170 293 403 80 625 66 904 12 33 67

180010 22 129 55 279 446 605 31 41 83 715 830 44 49 58 905 18
88 181024 64 73 95 187 207 8 9 27 556 629 735 37 68 860 927 87
182206 506 745 817 49 71 86 953 183080 183 238 88 345 300 458
71 514 650 76 701 54 95 994 184092 112 263 82 378 515 663 69 775
846 928 200 46 84 185013 42 64 75 337 427 42 69 88 509 637 65 815
186092 99 157 98 200 415 46 563 67 628 200 710 891 187146
334 460 568 754 833 188035 179 290 318 65 412 27 77 92 666 72
978 81 189170 200 51 309 425 37 553 59 89 602 94 99 878 920

3 Ziehung der 3 Klaſſe 181 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 11 Dezeuiber 1889 Nachmittags

Nur die Gewinne über 155 Mark find den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
131 42 300 98 209 12 58 73 307 46 424 75 593 729 65 68 87 823 39

53 978 1177 212 450 69 86 642 50 762 897 19 46 2013 53 109 15 78
245 92 307 403 535 47 62 66 658 845 99 200 991 3219 20 94 435 52
58 80 674 717 28 54 87 98 802 58 918 85 300 4207 328 33 67 995
5013 92 269 76 326 468 573 731 200 49 66 880 6121 216 36 500 88
822 986 88 7001 309 10 564 643 812 30 933 91 3117 18 279 416 58 80
526 500 41 651 90 77 d 46 9013 106 39 43 219 265 419 25 45 550

10151 75 226 611 43 52 64 897 11151 285 357 439 95 200 88612092 97 136 227 7 82 306 410 83 500 661 807 13052 188 2001 206
59 357 672 729 60 920 57 1200 79 14175 91 212 12001 17 37 38 378
87 454 570 75 678 772 895 923 15163 569 85 710 1260 31 830 958
16088 291 518 57 462 518 628 1509 782 812 19 26 77 2001 79 1200
37110 1200 337 774 871 998 18037 108 210 99 381 508 30 730 200
800 19301 418 74 625 650 60 86 703 5833 51 978

20025 86 479 21053 266 310 51 181 508 79 200 86 628 731 886
22066 94 I 229 57 81 428 520 626 772 851 59 950 28008 268 520
51 71 665 97 710 58 59 806 964 90 24282 401 1200 7 517 59 643 748
305 1200 88 25065 160 1200 96 266 524 36 300 747 810 300 937
26022 291 514 629 705 868 948 27000 13001 39 40 142 45 209 546 63
805 2001 96 746 525 949 97 25118 217 12001 29 34 52 69 417 38 564
746 914 29019 88 I28 511 609 60 72

80052 75 167 77 280 448 64 695 721 89 841 915 3007 31066 89
109 212 367 518 868 659 01 47 32042 129 61 318 71 860 557 677 781
945 33149 61 345 47 411 55 706 851 70 81 915 34039 87 166 i 361
499 560 761 81 35167 250 348 460 99 791 848 90 21 78 860156 215
79 91 359 416 606 49 728 41 977 37062 574 687 747 59 63 882 956 80
S8006 236 54 334 434 54 502 74 705 830 61 902 77 39036 93 95 102
62 325 537 670 717 6 831 45 908

49015 26 125 1800 323 37 94 401 521 898 977 41022 144 280 3809
438 47 84 91 592 695 762 74 908 42006 31 127 255 339 43 69 83 88
430 515 24 64 65 87 607 50 63 501 500 8 37 977 43028 43 157 79
206 84 303 433 39 554 615 21 732 872 500 44195 527 98 722 45090
219 22 59 320 62 72 439 73 562 75 930 76 40142 85 347 691 671 748
69 83 815 33 91 945 64 47157 59 86 219 38 350 98 578 81 614 41 776
820 200 97 978 48351 52 412 529 1500 680 728 801 66 74 958 49139805 200
i 35 74 571 13001 90 614 798 870 81

201 52 57 73 466 4 768 919 55 85 51015 77 142 381 680
702 60 822 47 52103 4 7 78 6001 802 49 404 17 61 574 80 901
S 82 106 318 438 518 90 606 708 836 905 29 45 62 54160 89 24664 307 15 38 456 500 654 1500 807 42 981 2001 55210 69 373 737
69 82 951 56212 426 38 95 525 71 673 92 760 865 79 978 57015 102

e 266 442 99 ba 990 69000 182 15 40 87
t

60050 12001 220 88 2001 834 44 82 411 90 1200 688 795 890
962 v 6121 92 448 95 600 817 979 62060 114 228 726 300 876
958 68 82 63022 158 77 318 200 72 200 434 5607 98 838 910 64061 6
184 201 54 67 329 476 550 92 665 200 729 83 977 65023 39 189 424
534 96 776 833 963 74 66086 217 322 411 673 99 807 929 45 98
67169 256 664 787 800 68005 137 272 82 307 17 448 200 69032 7
236 43 445 60 758 71

7 9042 150 78 99 200 288 358 485 588 607 836 71520 895 72180
203 15 000 33 40 429 58 596 73159 238 57 65 76 541 649 8
912 57 74140 87 205 9 22 31 64 638 712 200 53 844 75100 27

e e e e e re ten a e7 9089 196 390 742 55 te00 W an
860204 332 51 434 507 37 693 94 977 94 200en en e240 497 517 708 13 35 959 74 119 78 t 241 385 8

90197 362 92 608 65 736 89 64 94 831 95 91018 64 166 258 64 84
498 1200 566 612 200 52 120 817 5500 50 930 92232 36 77 323 26
457 1200 541 459 673 815 93171 497 557 886 904 61 94081 83 360468 512 666 743 55 803 5 912 86 95223 399 885 923 990152 63 89 408
55 689 93 802 200 4 917 25 40 96 9708 113 2001 78 95 204 318 587
Sir 98078 300 243 93 429 33 892 974 99089 135 71 277 304 35 554

1000009 68 82 93 231 312 432 91 543 822 101172 234 342 557 82
631 811 2001 906 1602069 150 1200 51 91 94 259 79 372 541 876 909
193007 177 92 204 5 79 408 624 41 875 104087 120 857 80 300 423
67 525 58 30 611 727 884 950 64 105007 86 180 325 74 85 88762 200 873 964 71 88 106178 344 408 13 19 711 1200 22 61 75 915
72 107093 237 52 317 433 720 31 62 81 831 200 108100 42 269
200 33 301 6 615 963 31 109266 347 60 68 536 51 99 733 85 833 96872

110062 169 228 48 337 426 85 98 97 519 20 669 922 111276 419
500 562 672 25 69 81 89 901 112124 29 205 355 420 84 536 612 49

994 113057 96 133 60 296 311 5503 92 1300 621 749 968 114111 291
88 42i 96 595 681 98 897 98 315033 140 77 220 43 382 84 474 83 95
s68 82 620 67 793 915 116062 63 86 315 422 50 24 78 660 81 700 35
859 901 78 1i70i9 37 191 251 409 88 651 2001 912 78 118014 34
i 916 52 83 115015 225 368 80 2001 A14 575 79 605 65 706

120180 59 93 399 416 50 52 63 92 608 18 758 816 31 53 658 925 41
81 121002 15 81 200 7 303 518 62 619 80 702 85 811 30 73 951 60
122022 48 263 317 412 504 21 24 708 69 85 826 27 924 123026 42
s 99 152 62 298 300 48 561 810 702 828 95 993 124011 70 176 92 216
32 365 414 534 66 73 692 1200 877 125024 114 313 69 91 455 779
855 58 926 126054 193 415 19 22 528 626 46 819 94 950 12708 260
S 358 407 18 555 701 2001 91 T 2501 351 617 35 129002 3 17
181 60 006 278 304 89 482 86 518 57 683 90 884 958 95

130105 215 21 533 903 717 818 13 1089 239 90 514 26 686 850
994 13202 73 193 128 73 645 701 77 133029 295 82 46 98 351 76
555 96 659 93 787 851 954 124193 432 38 52 515 98 761 827 62 911
Issii2 I6 55 75 12001 320 69 71 473 e92 S 32 136055 331 81 459
73 510 751 938 137610 292 432 41 50 501 649 872 138007 100 18 252

e 666 685 68 866 1300 v 136147 215 661 607 7i1
140206 10 346 457 200 74 93 521 617 38 141011 212 370 475

610 34 782 89 908 78 142127 90 260 496 S1i 55 992 143009 186 436
53 80 600 81 81 712 55 641 818 26 144006 200 220 18 25 506 600 754
931 145068 57 132 271 429 741 969 146057 250 74 304 94 80 I
70 142276 520 7 87 616 771 861 148008 140 56 316 461 574 605 63

j 40 146082 178 214 86 325 40 492 522 89 601
I 62 I66 242 815 651 770 86 917 31 32 151019 51 319 31509 996 15 53 744 73 1300 77 88 900 2 152138 76 416 22 692 602 23

9 76 153807 9 411 60 68 571 1300 603 908 15 1130
i 23 21 331 475 581 200 91 622 50 790 860 96 935 155197

268 400 501 68 662 728 817 21 904 49 156008 15 274 82 108 14
13 25 521 88 637 54 93 867 157017 147 77 230 63 312 605 792 158187

43 549 67 51 150015 i 225 541 a97 t20on 606
181 99 1200 348 459 537 613 721 839 44 928 161030 191 245

734 54 887 961 162037 300 38 88 175 82 444
84

912 164082 5352 566 87 95 654 68
22 365 513 49 81 651 71 72 89 856 913 100154 354 427 524 636 850 1 962 167150 43 202 94 341 665 865 95 71 60
16812 54 216 87 01 35 801 934 75 169076 i

170012 266 i260 679 99 632 758 61 930 1781 8561 907 l 172043 600 59 104 512 87 428 6 0 642 96 906 12 3001
120 33 36 67 437 80 792 71 874 1 4601 704 des b 1 267

t e e e e eh e l h i l 7 787453 95 1500 609 646 62 69 782 36 866 67
180115 28 33 327 62 608 650 186 845 52 910 181147 86 234 326 408

60923 94 182162 99 213 68 308 80 456 610 61 699 dis 28 961 18 3098
150 51 241 66 69 367 449 90 939 635 937 79 104268 76 510 98 000

t e h e o S sde 64 67 2001 e 902 1 i 26 100 205 48 e 90 a 710
2 2 S

S S

e i e e



Leipziger Börſe vom 11 Dezember

e Kgl Sächſ M l Sä ſ MRentenAnl 3333 Ka wir be 500 102 90 b
3 do 1860 42 do p ä3 do 500 do 1 193,90 GThlr 4 do Em 1875 1673839 Staatsanl 1855 100 97,50 G 4 Lpz Stadtobl1884 104,10

do 1847 600 4 do 1876 102,10 Gdo 1870 100 100,75 G Altb Landobl 1000102,10 G
4 do 67 ab s 500 3 do 6000 102,10 G
4 Landrentenbr 500

Eifenb St Akt w Leipg Baubant 18000
z Baubanre e vier diev e u nitz e 18Kammgarnſp 237Buch grad a Sinh 186 00

o ausfelder7 DuxBodenbach r W St 701,00 G
KammgarnſpEifend St P a Soler 22,006

g Altenburg 165,00 P s Sächſ Maſch Fabr
7 DuxBodenb Lit Hartmann 172,00do do B 15 c e hahronherr

t e ehe etA Lpz Pr 158eilte5 Geraer Bank 105 00 G 75 do St Prior 179,00 G

nen Die Fort 9850do KaſſenVerein 199 00 72re Sächſ Bant 11150 75 Glauzig 107,2522/ Weimar Bant abgſt 113808 6 Zuckerraſſinerie Halle 141,50 bzP

4 Zwickauer 109,90 G Ansl Eiſ P Obl
4 AuſſigTeplitzer 102,60 Garelor 5 Böhm Nordbahn 93,00 G

an 2 do do Gold 101,50 bzP3 Chemin Werkz M 5 WBuſchtlehr Ndw 90
Ibr gimmerm 124,90 G 5 do Enm 1871 9025 6

6 Exöllw Papierfabr 167,00 P 5 do do 1872 9025 6
e dverſchr do Gold 108 25 P0 witzRattm 79,75 bz 5 Dux Bodenbach 90,80 G

0 D W M Sonderm 5 do Em 13871 89,40u Stier Vorz A 74,25 G 5 do do 1874 107,30 6
4 Geraer Juteſp u W 104,00 G 4 GrazKöſlacher 84,80 G
10 Germania Schw u 5 do Em v 1871u 72 86,20 G

e 179,00 G 4 KaſchauOderber 78,75 G6 lleſcheſstraßenB 136,50 G 4 Prag Dux Gold 101,20 G1 FetteEibf Geſ Akt 79,50 6 do Gold 107,75 P
56 Körbisd Zuckerfabr 106,00 5 PragTurnau 93,00 G

Wanren und Prodnktenberichte
Getreide

Berlin 11 Dez Wetlzen mit Ausſchluß von Rauhwetlzen per 1000 kg
Loco matter Termine niedriger Gekündigt 150 t Kündigungspreis 196 M
Loco 180 202 M nach Qualität Lieferungsqualität 195 rdieſen Monat per Dez Jan per AprilMai 201201,5 bez per Mai Jnni 201,25 200,75 201 bez per Juni Jnli 201

200,5 200,75 bez per JuliAug per Aug Sept 193,5 192,5 bez
Roggen per 1000 kg Loco geſchäftslos ermine niedriger Gekündigt

850 1 Kündigungspreis 175 M Loco 170 180 M nach Qualität Lieferungs
qualität 174 M per dieſen Monat 175 175,5 bez per Dez Jan 174 174,6
bez per Jan Febr per Febr März per März April per
April Mai 175 176 176,5 bez per MaiJuni 175,75 175
per Juni Juli 175 174,75 175 bez per Juli AugGerſte per 1000 kg Feſt Eroje und kleine 140 215 M nach Oualität

e t Mafer per 1 g Loco matter Termine ſtill Gekündigt 250 t Kün
digungspreis 166,5 M Loco 164 180 M nach Qualität Lieferungsqualität
166 pommerſcher mittel bis guter 165 172 feiner 173 175 ab Bahn
bez ruſſiſcher frei Wagen bez per dieſen Monat 166,5 bez per April
Mai 165,5 166 165,75 bez per MaiJnni 165 M per Juui Juli

Magdeburg 11 Dez Gebr Friedeberg Landweizen 193 198
r e Nheealgegerſe Nanuhweizen 173Chevaliergerſte 195 212 M185 195 Hafer 162167 M per 1000 k W Vandoerite

Berliner Börſe Ausl Staats u Komm Papiere
Argentini ihe11 Dezember Argen ehe ar S s

Preu ßiſche und Deutſche Fonds e tres Gold A 5 92,40 bz
5 ukareſter 95,90 bSezute Verdi s i Anleihe 2 990 be

tonſ So 4 bo 5 1608,75 65Pr J n c innländer Looſee asSchuldſcheine e t v riechiſche Gold Anl 5 93,50 bzB
Slagts Preeut 1655 102 do Jtalienſſche Rente 5 64 06 be
Sarner Siodt Anleige 10000 enbageret Stadt S
er Eladt Obligation di 100 e Fiſaboner StadtAnl 4 83,50 b
Brene ne u Norwegiſche Anleſhe

eſche StadtAnleihe 31 J 77 Oeſterreich Papierrente 4 74,30 bzBde hutger Staatsanl 3 927706 do ilterrente 74 40 b5Gan do g Rente 31 101 80 Oeſterreich Gold Rente 4 208
Mauer Stadt Ani 313100 do Iredit 1858 328,10
Sachiſche Staatsrenie 3 91 60 B do 1860er Sooſe 5 128 70 b

do Staatsauleihe 2 101,50 o atege c W 7
Weſtpreuß Prov Anl 100 50 B ten 2888 7 00 bProvinzial Pfandbriefe e gemiſche di 2 858Land haſtt Central 4 NRumätiſſche St Rente 6 166,40 bz

do do 3/,100,70 b do fund s 101,90do do 3 2 s 7 Et Ka 5 96,80 bzy o Rente 4 685,40 bzGkann L neue 101,906 Ruſſ konſ Anleihe 1880 4 93100
Hſtprei Pfandor Zu 100 20 b do do I Eiſb Anl 4 93,00 bz
Karen 5 10020 do do I dogentenBritfſe do HOrient Anl II 5 66,40 Gommerſche 4 104,20 do do III 5 67,10 b
ehe 14 10700 Fr ni 1866
ächſiſche 4 103 70 bz Ruſſ Gold ente 1883 5 113,49 G

Schleſiſche e 4 do do ſtempelpfl 5 102,20 Ge Ruſſ Poln Schatzanw 4 893,20 bz
Ruſſ Nikolai Oblig 4

Bad Präm Anl 1867 4 148,40bz wed HypotwePfobr
Bairiſche Prämien Anl 4 145,20 6 de Ü 2 eSraunſchio 20Thir L 107008 Arte 19030Deſſaner Pram Anl gr 136 80 6 dnge anert Retel e
e J 13520 ESerbiſche amort Rentel s 10 zhteger Pranienein u en 5Mi et Prepſdor t 9 Türtiſche ZollOblig 5 77 ,90 b
Denn Tr Looſe 60 do tonv Anleihel 1 17,70 bzBdidend d hie Vooſel 5 l1de o s Türtenlooſe 81,50 bz

enb r Looſe 00 G üngar Gold Rente 4 87,00 B
d i 67,50 By tJn und ausländiſche v dOhpothelenPfandbriefe er We S ſern

AnhaltDeſſ Pfdöbrfe 4 102,60 G do do Silber 4/, 81,80 bzG
Deutſche Grundſch 4 101,00 bzG
do do 3 98,50 G Eiſenbahn Stamm Prioritäts

Hy e Berl 4 7 Aktienein 4 C à Dortm Enſch 14 1410Enſchede 4 116,60 Gr 3 Marienb Mlawea 5 114 es dosdo III tzb zu116abg 3 9999 00 Olpr Südbahn 5 116 50 b
do IV rzb zu110 abg zu 9990 30 Saalbahn 5 1114,50 B

T n n WeimarGera 5 688,809 bz
Henckel Bergw Obl 4 Eiſfenbahn Stamm Aktien

r Bodenkr H P unt 5 112,00 G WachenMaſtricht 28 bdo Ser III e 5 106,75 G n e 00
do 4 101,50 B r n chede 3 98,00 bdo 3 50 B utinLübeck 1 42,99 bzvent 5 rankſ Güterb 33t 77 4 107,09do 4 11101,509 edo do 3 98,00 udwigshaf Bexbach 9 238,20 d

do v VI 5 111,25 G Büchen 7 189 50 bdo Ser rz 1001 4 101,00 bzG Mainz Ludwigshaf 47 128 10 bz

a o w Butt 3 7 et e 8 bzn 3 97,90 b ecklenb Friedr Fr 6/,161,60 behe Be 4 100,65 6 r n s
tpreuß SüdbahnRuff Bodenkr Pföbr 5 405 10 bz bahn o 47,600

do do 4 98,60 eimarGera O 21,90 bdo Centr Bodkr Pf 5 86,20 G Werrabahn 3 l 92,20 65

175,75 bez

Welzen unverändert loco 136 192 do per 2

a es Wer re Pommerſcher et
n o bie holſteint loco neuer 182 bis185 rchen Weh h echt o neuer 175 186 do ruſſiſcher

loco ruhig 118 122 Vafer ruhig
ruhigRoghen der Deg 17 00 per April Mat 179,00 per

Welzenſ per März 20,90 per Mai 21,25 Roggenwe per v 15,86 per Mai 16,35
rühjahr 9,19 Gd 9,15 Br per Mai

gen per jahr 8,60 Gd 8,65 Br per Maldaher per Frühjahr 8,05 Gd 8,10 Br per Mai

Peſt 11 Telegr Weizen loco feſt per Frühjahr 8,73 Gd75 r per Herb 18 8 Br r per Frühjahr 7,67 Gd
r

11 Anfangsbericht Telegr Weizen behauptet per Dezh per z n r MärzJunt 23,80 Roggen
tet per 40 per März Junt 16,40achm lußber Telegr Weizen ruhig per5 0 April h März Juni 33,75

Juni 16,50
izen behauptet Roggen feſt Hafer

behauptet Gerſte ruhig
Amſterdam l Dez Telegr Weizen auf Termine höher per

e Mat J z flau auf Termine unverändert per
a 7 et 43 11 v Telegr Gelreidemarkt für alle Artikel feſter aber

nicht lebhaft
London 11 Dez Anfangsber Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag

Weizen 33,200 Gerſte 18,000 Hafer 20,500 Qrts Sämmtliche Getreidearten
terC Wön 11 Dez Schlußber Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag

ma 11 Dez
JunMannheim 11 Dez

per März 17,75 Mai 17,80
Wien 11 Weuniz9,18 Gd 9,23 Br

uni 8,60 Gd 8,65 Br

per15,25 ä
11 Dez Telegr

Weizen 33,200 Gerſte 18,050 Hafer 20,520 QArts Sämmtliche Getreidearten
ſehr rubig Weizen Preiſe nominell Hafer ſehr träge ordinärer ruſſiſcher Hafer
i sh niedriger übrige Artikel unverändert

New ort 10 Dez Telegr Rother Winterweizen loco 86 Weizen
per Dez 84 per Jan 85 per Mai 887
88

Petrolenm
Berlku 11 Dez Soler Petroleum Raffintrtes Standard white per

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Gekündigt kg Kün
digungspreis M Loco per dieſen Monat Durchſchnittspreis per Dez Jan bezStettin 11 Dez Loco 12,60

Kaffee
Hamburg 11 Dez Kaffee ſeſt Umſatz 2000 Sack
Hamburg 11 Dez vorm 11 Uhr

87 per März 838/, per Mai 83/, per Sept 82 Rnhig
Hambur

Behauptet

Amſterdam 11 Dez Java Kaffee good ordinary 54
Havre 11 Dez Vorm 10 Uhr M Telegramm von Peimann

Ziegler Comp
5009 Sack Santos 8000 Sack Recettes für geſtern

ger rz5 p5 W W du ar a romp affee good average Santos per 75 per Mär03,00 per Mai 103,00 Ruhig 2 r s 2
New York 19 Dez Telegr Kaffee Fair Rio 198 Rio

Nr 7 low ordinary per Jan 15,92 per März 16,07
Zucker

Hamburg 11 Dez Vormittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 88 Reudement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Dez 11,82/,
per März 12,15 per Mai 12,37/, per Juli 12,55 Behanptet

Hambu vrg 11 Dez Nachmittagsbericht Rübenrohzucker I Produft
Baſis 880/0 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg ver Dez 11,82
ver März 12,17 per Mai 12,37 per Juli 12,571 Ruhig

e Paris 11 Dez Anfangsber Telegr Rohzucker 880/ träge loco 29,00
à 29,25 Weißer Zucker träge Nr 3 per 100 kg per Dez 32,50 per Jan

r er e r 33,80Parts 11 Dez Schlußbericht Telegr Rohzucker 889 ruhig loco29,25 Weißer Zucker beh uptet Nr 3 per h kg u Dez 32,60 d Jan
33,00 per Jan April 33,50 per März Juni 34,10

London 11 Dez Telegr 96 Javazucker 15 träge Rübenrotzzucker neue Ernte 112 träge Eentrifugal Cuba e

pli red A

New g9ork T1 Dez Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Mai

Good average Santos per Dez
8

g

g 11 Dez nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good
average Sautos per Dez 86 per März 83 per Mai 83, per Sept 82

Kaffee in NewYork ſchloß mit 10 Points Hauſſe Rio

Magdeburger Börke
I Preiſe für greifbare Waare

A Mit Verbrauchsſteuer10 Dez 11n Brodraſſinade Mn Brodraffinade 29,00
Gem Raffinade II 26,50 28,00 26,50 28,00
Gem Melis I 25,59 25,50Kryſtallzucker I eer II aMelaſſe Ia 2Melaſſe IIa fTendenz am 11 Dez Ruhig

B Ohne Verbrauchsſtener
10 Dez 11Grannllrter Zucker

Kornz Rend 92 7 e15,99 16,20
88 15,10 15,30 15,10 15,30Nachpr 750 11,50 13,00 11,50 12,80

Tendenz am 11 Dez Schwächer Rafſineriewaare vernachläſſigt

15,65 16,00

II Terminpreiſe für Rohzucker I Produkt
abziiglich Steuervergütnung

a frei auf Speicher Magdeburg
Notizlos

b frei an Bord Hamburg
Dez 11,85 bez u 11,87 Br März 12,20 bez u Br 12,15 G
an 12,09 11,95 bez April 12,32 Br
an März Mai 12 37 12,40 Brbr 12,10 12,07 bez und Br Juni 12,47 bez

12,05 G Tendenz Ruhig ſtetigDie Aelteſten der Kaufmanuſchaft
Liquidationspreiſe am 11 Dez abends 6 Uhr

frei auf Speicher frei an Bord frei auf Speicher frei an Bord
Magdebnurg Hamburg Magdeburg Hamburg

Dezember 11 55 M 11,85 M April 11,97 M 12,27anuar 11,65 11,95 Mai 12,07 12,37bruar 11,75 12,05 Juni 12,17 12,47März 11,871 2,172Zucker Liquidationskaſſe
Antwerpen 10 Dez Sofort 29,00 Fres per Jan 29,25 Fres per

Jan März 29,50 Fres
New York 10 Dez Telegr Fair reſining Muscovados 5

Herr Oswald Nier der Beſitzer der Wein handlungen Aux Caves
de france Zum Ungegypſten bietet in dieſem Jahre wie auch
im vorigen dem Publikum eine großartige Ueberraſchung Jm
letzten Jahre hatte Herr Nier 200 Kiſten Wein als Gewinne für
die richtige Löſung eines Rebus ausgeſetzt er hat nun dieſen
200 Gewinnen in dieſem Jahre noch 800 à je einen Liter ſeiner
Weine Clairette Baiſſe und Grès hinzugefügt zuſammen alſo
1000 Preiſe Es gingen im vergangenen Jahre 85,000 Löſungen
des Preis Rebus ein und um nun jede Spekulation zu beſeitigen
hat Herr Nier in dieſem Jahre die Einrichtung getroffen daß
jeder eingeſandten Löſung der Bon beigefügt ſein muß welcher
ſich zugleich mit dem Rebus in dem Berliner Witzblatt Fidele
Geiſter zu beziehen für den Preis von 45 Pfg pro Quartal
lag die alleinige Zeitung welche den Preis Rebus vollſtändig
enthält
einſenden als er Exemplare von Fidele Geiſter beſitzt Möchten
recht Viele ſich für das betr Preis Rebus intereſſiren
rathen und gewinnen

Die täuſchend ähnliche Verpackung der Nachahmung von FA S
ächten Sodener Mineral Paſtillen gewonnen aus den
Salzen der zur Kur gebrauchten berühmten Gemeinde QDrelſen
No T und erſordert doppelte Aufmerkſamkeit der Käufer
Aecht ſind nur die deren Schachtel die Schlußmarke mit dem
Facſimile S Sermt Fay Tragt Preis 85 Pa in allen
Apotheken und Droguenhandlungen erhältlich

Ein jeder Abonnent kann denmach nur ſoviele Löſungen

richtig

Tepliß 218 1524,50 b reuß Bod K G 9,70 b ijaſcht 9 90 ehe JahrenBöhmiſche Nordbahn 7 1123,90 b 7 Ctr Bod 50 gil e es e e a en e r 6 120 50 G
do eſtbahn 7 do Hyp Akt Bank 6 125,25 G RjäſanKozlow a l 50 10 bzG Leopoldehal e 5 111 70 d6

Buſchtiehrader Vahn 7 162 75 b do Hyp Vſ G 250/9 116,75 z SchijaJvanowo 5 999004 Schering 18
ehe e 7378 Sübieſthahn 2130 Stabſuter 8 152u a z 80,20 bz o e e bwoz Zu 135,30 bz t Danziger Oelmühle 11 15100
Groß Koflah uhſhe Bant a d Wenſgan Wien iy 3 on 28 ehe gont Co n
tal Mittelmeerbahn 5/ 115,75 bzB Sächſiſche Bank 4r 111,00 bzG do V 6 101 50 8 Egeſtorff Salinen 42wangorodDombr B 5 100,20 z Vereinsbant Berlin 0 52,75 be garskoeSelo e 8830 Cllenbutger Kattun 80309
ſchauOderberg 4 67,50 G Warſchau Diskontobank s Vlaugiger Zugerſavrit 7u1 100 6
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